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Das Dritte Geschlecht in Bergedorf - "Diverse" im Bezirk 
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bach, Herbert Meyer 

 
Personen mit dem Geschlechtseintrag „divers“ bilden seit Ende 2018 im deutschen 
Recht eine eigene Geschlechtsoption, die gesetzlich so umschrieben wird, dass diese 
Personen weder dem weiblichen noch dem männlichen Geschlecht zuzuordnen sind. 
 
Im Geburtenregister gibt es seit Januar 2019 auch ein drittes Kästchen, in dem Men-
schen ein Häkchen machen können. Acht Anträge für das dritte Geschlecht gingen seit-
her in Hamburg ein. Eine andere Änderung kam jedoch häufiger vor, so berichtete die 
MoPo am 15.01.2020.1 
 
Die meisten Registrierungen als divers gab es laut diesem Artikel in Bergedorf mit vier 
Änderungen und in Hamburg-Nord mit zwei. In Wandsbek und Eimsbüttel hat jeweils ei-
ne Person ihr Geschlecht von männlich oder weiblich auf divers um tragen lassen. In 
Harburg, Altona und Mitte gab es dagegen keinen Antrag. 
 
Im Zuge dieser Reform wurde auch die Möglichkeit geschaffen das Geschlecht offiziell 
zu ändern, welches 31 Menschen in Hamburg im Jahr 2019 getan haben. In den meis-
ten Fällen – 15 Mal – entschieden sich Frauen dazu, künftig als Mann leben zu wollen.  
 
Eine klare Mehrheit der Deutschen lehnt Gendersternchen, Binnen-I und andere gram-
matikalische Lösungen ab. Das hat eine repräsentative Umfrage des Vereins Deutsche 
Sprache ergeben. Doch immer mehr Kommunen machen gegenderte Sprache in Formu-
laren zur Pflicht, um Diskriminierung zu verhindern, doch wie groß ist überhaupt die be-
troffene Gruppe?  
 

                                                
1 https://www.mopo.de/hamburg/geschlechtsaenderung-so-viele-antraege-wurden-in-hamburg-gestellt-33745528 
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Die Behörde für Inneres und Sport (Fragen 1-4) und das Bezirksamt (Fragen 5+6) beantworten 
das Auskunftsersuchen vom 20.11.2020 wie folgt:  

 
Vor diesem Hintergrund fragen wir: 
 

1. Wie viele Einwohner hat der Bezirk Hamburg Bergedorf nach aktuellem Stand? 
 
Der Bezirk Bergedorf hat mit Stand zum 30.06.2020 eine Einwohnerzahl von 130.166 
 
 

2. Wie viele Einwohner des Bezirk Hamburg Bergedorf sind weiblich? Bitte als ab-
solute Zahl und prozentual angeben. 

 
3. Wie viele Einwohner des Bezirk Hamburg Bergedorf sind männlich? Bitte als ab-

solute Zahl und prozentual angeben. 
 

4. Wie viele Einwohner des Bezirk Hamburg Bergedorf sind divers? Bitte als abso-
lute Zahl und prozentual angeben. 

 
zu 2. bis 4.: 
 

Anzahl der Einwohner im Bezirk Bergedorf nach Geschlecht, sowie deren 
prozentualer Anteil am 30.06.2020 

absolut 
Geschlecht     Einwohner 
männlich weiblich divers insgesamt 
64.062 66.104  - 130.166 

% Anteil 49,22 50,78  - 100,00 
 
Quelle: Melderegister 
 
 
 

5. Wie oft haben Menschen ihr Geschlecht offiziell im Bezirk Hamburg Bergedorf 
geändert? Bitte untergliedert in Mann zu Frau, Frau zu Mann, Mann zu divers 
und Frau zu divers. 

 
Auf die Daten von 2019 hat das Bezirksamt keinen Zugriff.  
 
2020: 
2 Änderungen von weiblich zu männlich / „keine Angabe“  
3 Änderungen von männlich zu weiblich / „keine Angabe“  
 

 
6. Gab es Fälle, bei denen ein Bürger sein Geschlecht mehrfach geändert hat? 

 
Nein.  
 
 
 
 

Petitum/Beschluss: 
--- 
 
 
 

Anlage/n: 
---     
 


